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Sehr geehrte Damen und Herren, 

Schmallenberg Unternehmen Zukunft e.V. schaut auf die ersten erfolgreichen drei Monate 2014 zurück. Der Vor-

stand sowie der Beirat wurden bei der diesjährigen Mitgliederversammlung einstimmig in ihren Ämter bestätig. 

Hierzu gratulieren wir herzlich. Unsere Veranstaltungsformate sind auf eine große Resonanz gestoßen. Wir konnten 

wieder einmal steigende Teilnehmerzahlen verzeichnen. Dieses zeigt uns, dass wir mit unseren unternehmensorien-

tierten Angeboten auf dem richtigen Weg sind. Hervorheben möchte ich an dieser Stelle unsere zweite Ausbildungs- 

und Jobmesse. Diese wurde sowohl von den teilnehmenden Unternehmen sowie von den Besuchern durchweg als 

positiv bewertet. Viele kündigten jetzt schon ihr Wiederkommen bei der nächsten Messe in zwei Jahren an. 

 

Auch in diesem Jahr möchte die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des HSK den Schmallenberger Unternehmen 

wieder die Gelegenheit geben, sich um das Zertifikat „Familien-Freundliches-Unternehmen im HSK“ zu bewerben. 

Familienfreundlichkeit ist heute für Unternehmen, vor dem Hintergrund des demographischen Wandels und des 

damit einhergehenden Fachkräftemangels, ein wichtiger Faktor beim Werben um neue Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter. 

 

Hinweisen möchte ich an dieser Stelle auf unser nächstes Unternehmerforum am 10.04.2014 bei der Jaeger Möbel 

Plus GmbH + Co KG. Ich würde mich freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Gernot Miller 

Geschäftsführer 
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   SUZ-Vorstandswahlen 2014 

Erfreut zeigte sich der SUZ-Vereinsvorsitzende, Heinz-Josef Harnacke, bei der diesjährigen SUZ-

Mitgliederversammlung über die Bereitschaft aller Vorstands- und Beiratsmitglieder, sich zur Wieder-

wahl zu stellen. Denn Kontinuität im Vorstand und Beirat ist ein wichtiger Faktor für die inhaltliche Aus-

richtung der Vereinsarbeit. Herr Harnacke wurde einstimmig für weitere vier Jahre zum Vorsitzenden 

gewählt. Auch Jutta Thole und Annelie Ruddies-Warwitz wurden als Vorstandsmitglieder bestätigt sowie 

Meinolf Hesse, der weiterhin das Amt des 2. Vorsitzenden bekleidet.  

 

Im SUZ-Beirat arbeiten weiterhin Franz-Josef Feldhaus, Andreas Knappstein, Bernd Lepping, Theo Rich-

ter, Markus Schrichten und Bernd Willmes mit. 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   Positive Entwicklung bei der SUZ-Mitgliederzahl 

SUZ kann eine erfreuliche Entwicklung bei den Mitgliedszahlen vermelden. Derzeit sind 158 Unterneh-

men aus Schmallenberg Mitglied bei SUZ.  

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   Neujahrsempfang „Auf ein Bier“ 2014 

Auch in diesem Jahr hatten SUZ und das LICHTWERK zum traditio-

nellen Neujahrsempfang „Auf ein Bier“ eingeladen. Ca. 200 Bürge-

rinnen und Bürger aus Schmallenberg folgten der Einladung und 

kamen am 10. Januar 2014 im alten Kinosaal zusammen. In locke-

rer Atmosphäre wurde stimmungsvoll das neue Jahr willkommen 

geheißen und in zahlreichen Gesprächen der Netzwerkgedanke 

gepflegt.  

 

Die Veranstalter, SUZ und Thomas Bette vom LICHTWERK, freuten sich über den großen Anklang. Der 

Neujahrsempfang ist mittlerweile ein fester Termin im Schmallenberger Veranstaltungskalender. Die all-

jährlich große Resonanz ist ein Ausdruck für das gute Miteinander unter den Schmallenberger Bürgerin-

nen und Bürgern. 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   SUZ-Mitgliederversammlung 2014 

SUZ blickte in der Mitgliederversammlung am 24. Febru-

ar 2014 auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2013 zurück.  

 

Im SUZ-Zukunftsworkshop im Sommer des letzten Jahres 

verständigten sich die Vorstands- und Beiratsmitglieder 

auf das Ziel, dass Schmallenberg weiter wachsen soll. Um 

dieses zu erreichen, müssen die wirtschaftlichen Rah-

menbedingungen für die Schmallenberger Unternehmen 

gemeinsam weiter verbessert und die Region so aufgestellt werden, dass die Jugend auch zukünftig inte-

ressante Arbeitsplätze vorfindet und auch für Fachkräfte von Außen sowie ihren Familien ein ideales 

Umfeld geboten wird, um sich für Schmallenberg zu entscheiden.  

 

Als Projekt mit Pilotcharakter lässt sich der geplante Breitbandausbau des Gewerbegebietes Lake wer-

ten. Da eine Kompletterschließung des Gewerbegebietes mit Glasfaserkabel nicht finanzierbar ist, wurde 

nach einer Alternativlösung gesucht und diese auch gefunden. Zurzeit wird das Gewerbegebiet Lake 

über zwei Kabelverzweiger auf Basis der Kupferkabeltechnologie versorgt. Hier besteht das Problem, 
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dass die Bandbreiten abnehmen, je weiter man vom Kabelverzweiger entfernt ist. Durch Anbindung der 

bestehenden Kabelverzweiger an das Glasfasernetz sowie Errichtung von zwei zusätzlichen Kabelver-

zweigern, ebenfalls mit Anbindung an das Glasfasernetz, erreicht das Gewerbegebiet zukünftig Breit-

bandkapazitäten von bis zu 50.000 MBit/s. Unter Federführung von SUZ ist es gelungen, die fehlende fi-

nanzielle Deckungslücke in Höhe von 161.105,- € durch freiwillige Beiträge von 52 Unternehmen des 

Gewerbegebietes Lake sowie über Mittel der Wirtschaftsförderung zu finanzieren. Der Vertrag mit der 

Telekom ist unterzeichnet, sodass das Projekt spätestens Anfang 2015 umgesetzt sein wird.  

 

In 2013 wurde zudem ein Arbeitskreis Einzelhandel gegründet, in welchem die Werbegemeinschaft ge-

meinsam mit der Wirtschaftsförderung ein Konzept für die Stärkung des Facheinzelhandels und ein pro-

fessionelles Leerstandsmanagement erarbeitet. 2014 wird auch die Einzelhandelssituation in Bad Frede-

burg Thema sein.  

 

Das Thema Ausbildung und Fachkräftemangel wurde von SUZ im Rahmen des Projektes Fokus Schule + 

Wirtschaft wieder intensiv bearbeitet. Mit der Herausgabe und Verteilung der zweiten Auflage des Aus-

bildungsatlasses an den weiterführenden Schulen, sowie durch regelmäßige Schulbesuche weist SUZ 

Schüler auf die Ausbildungsbetriebe und die beruflichen Zukunftsperspektiven innerhalb der Stadt 

Schmallenberg hin.  

 

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung referierten Herr Prof. Dr. Jürgen Steinbrecher vom Lehr-

stuhl für Stadt- und Verkehrsplanung an der Naturwissenschaftlich-Technischen Fakultät der Universität 

Siegen und Herr Hermann-Josef Droege, Vorsitzender des Regionalrates der Bezirksregierung Arnsberg 

sowie Leiter des Geschäftsbereichs III, Standortpolitik + Innovation + Umwelt der IHK Siegen zu dem 

Thema „Schmallenberg hin und weg – ein Problem!?“. Sie gingen ausführlich auf die regionale Ver-

kehrserschließung der Stadt Schmallenberg ein und regten die Mitglieder zum angeregten Austausch an. 

Die Botschaft des Abends lautete: Nur durch Einsatz aller, können wir gemeinsam die Verkehrsanbin-

dung von Schmallenberg verbessern.  

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   1. Unternehmerinnenstammtisch 2014 

Das Thema „Vom Beschwerdemanagement zum zufriedenen Kunden“ 

stand im Fokus des Unternehmerinnenstammtischs am 11. Februar 

2014 im Hotel Störmann. 

 

Die Diplom Pädagogin und Trainerin, Maja Heinig-Lange, zeigte vor 70 

Schmallenberger Unternehmerinnen auf, wie souverän mit Be-

schwerden umgegangen und auf persönliche Angriffe reagiert werden 

kann.  

 

Der richtige Umgang mit Beschwerden ist gerade in der heutigen Zeit besonders wichtig. „Nur 20 Pro-

zent der Kunden werden durchschnittlich durch eine gelungene Reklamationsbearbeitung als Kunde be-

halten, nur 10 Prozent der zufriedenen Kunden machen positiv Werbung für Ihr Unternehmen, aber 80 

Prozent der unzufriedenen Kunden erzählen ihre negativen Erlebnisse bis zu 17 Personen weiter.“, so 

Maja Heinig-Lange. 

 

Die Wirtschaftsförderung Schmallenberg Unternehmen Zukunft e.V. (SUZ) hatte zum dritten Mal zum 

Unternehmerinnenstammtisch eingeladen. Das Veranstaltungsformat stößt weiter auf positive Reso-

nanz. Gegenüber den vorhergehenden Stammtischen haben sich die Anmeldezahlen weiter erhöht. 

 

Im Anschluss an den Vortrag kamen die Unternehmerinnen und Frauen in Führungspositionen in locke-

rer Runde an den verschiedenen Tischen miteinander ins Gespräch, lernten sich gegenseitig kennen und 

tauschten sich über spezifische Themenfelder aus.  

 

Im Herbst 2014 ist der nächste Unternehmerinnenstammtisch geplant. Interessierte Unternehmerinnen 

und Frauen in Führungspositionen aus Schmallenberg sind hierzu wieder eingeladen. Um in den E-Mail-
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Einladungsverteiler aufgenommen zu werden, schreiben Sie SUZ gerne eine E-Mail oder melden Sie sich 

telefonisch in unserer Geschäftsstelle. 

 
Kontakt: Annabel Butschan | Tel.: 02972.9611-52 | butschan@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   Neubürgerstammtisch: Hüttenabend in der Skihütte Westfeld 

Zu einem gemütlichen Hüttenabend trafen sich 30 Neubürger und 

Einheimische am 12.02.2014 in der Skihütte Westfeld.  

 

Zum sechsten Mal hatte SUZ zum Stammtisch „Neu in 

Schmallenberg“ eingeladen. Wieder nahmen an der Veranstaltung 

viele Einheimische teil, um den Neubürgern den Start in 

Schmallenberg erleichtern. 

 

Pfarrerin Elisabeth Grube der evangelischen Kirchengemeinde Gleidorf, Schmallenberg, Bad Fredeburg 

sowie die Gemeindereferentin des Pastoralverbundes Schmallenberger Land, Manuela Cyganek, stellten 

sich und ihre Gemeinden vor. Darüber hinaus berichteten sie über die interessanten Angebote und 

Veranstaltungen ihrer Kirchengemeinden. Auch der Gastgeber des Abends, Heinz-Josef Berghoff, 

begrüßte die „Buiterlinge“ und Einheimischen in seiner Skihütte. Er erzählte von der langen Tradition 

des Sauerländer Wintersports und gewährte den interessierten Besuchern einen Blick hinter die Kulissen 

des Skilanglaufzentrums.  

 

Bei leckeren Gerichten „typisch Hütte“ nutzten die Besucher die Möglichkeit neue, interessante 

Menschen kennenzulernen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www. neu-in-schmallenberg.de 

>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   2. Ausbildungs- und Jobmesse in Schmallenberg ein voller Erfolg 

Eine „Messe zum Anfassen“ hatten die Veranstalter der 

zweiten Ausbildungs- und Jobmesse in Schmallenberg 

versprochen, und das haben sie auch gehalten. Über 60 

Unternehmen aus Schmallenberg und Umgebung 

präsentierten sich an 40 Ständen in der Stadthalle 

Schmallenberg sowie auf dem Vorplatz und zeigten damit den 

guten Branchenmix von Schmallenberg auf.  

 

Mit vielen spannenden Mitmachaktionen und ihren informativ und kreativ gestalteten Ständen gaben 

die Aussteller den Besuchern der Messe einen Überblick über die Ausbildungsperspektiven in 

Schmallenberg und die Leistungsstärke der heimischen Wirtschaft.  

 

Rund 1.500 Besucher zählte SUZ als Hauptveranstalter und Organisator der Messe an den beiden 

Messetagen am Freitag und Samstag, 28. und 29. März 2014. Die Veranstalter sind äußerst zufrieden mit 

dem Verlauf der Messe, dem Engagement und Herzblut der Aussteller sowie der Zusammenarbeit mit 

den Schulen. Viele Ausstellter sagten schon ihre Teilnahme für die nächste Ausbildungs- und Jobmesse 

2016 zu. 

 
Kontakt: Annabel Butschan | Tel.: 02972.9611-52 | butschan@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

 

mailto:butschan@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de
http://www.neu-in-schmallenberg/
mailto:butschan@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de
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   1. Unternehmerforum 2014 am 10.04.2013 bei der Jaeger Möbel Plus GmbH + Co KG 

 Das nächste Unternehmerforum wird gemeinsam mit 

der Jaeger Möbel Plus GmbH + Co KG organisert. Die 

Veranstalter laden für Donnerstag, 10. April 2014, 

18.30 Uhr, in die Räumlichkeiten des gastgebenen Unternehmens, Im Brauke 11, 57392 Schmallenberg, 

ein. 

 

Herr Stefan Wicker, Betriebsleiter der Jaeger Möbel Plus GmbH + Co KG Schmallenberg, wird an diesem 

Abend die Jaeger Ausbau Gruppe sowie den Firmenstandort Schmallenberg im Rahmen einer 

Betriebsbesichtigung vorstellen.  

 

Im weitern Verlauf dieses Unternehmerforums referiert Herr Jürgen P. Golda, Inhaber der Firma P2 

Consult, zum Thema Datenklau in der Wirtschaft „Hier wird nicht mehr nachts eingebrochen“ und 

berichtet von subtilen Möglichkeiten und spannenden Fällen aus dem Leben von Datenschützern. Herr 

Golda berät seit gut 20 Jahren Unternehmen und Öffentliche Verwaltungen im Umgang mit Daten und 

Dokumenten. 

 
Kontakt: Gernot Miller | Tel.: 02972/9611-53 | miller@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   Schmallenberger Unternehmerinnen vernetzen sich 

SUZ möchte mit dem Unternehmerinnenstammtisch die Vernetzung der 

Akteurinnen in Schmallenberg fördern. Dass dieses gelingt, zeigt ein Event, welches 

am 05.04.2014 im Lichtwerk stattfand. Unter dem Motto „Fashion meets Music - 

Dessous, Beach & more“ organisierten mehrere Unternehmerinnen aus 

Schmallenberg am Samstag, 05.04.2014, 19.30 Uhr eine Modenschau. Neben 

Dessous, Wäsche, Bademode und Taschen erwartete die Besucherinnen Fingerfood 

und Live Musik. Unser SUZ-Mitglied Optik-Wagener präsentierte dabei die neusten 

Trends bei Brillen und Sonnenbrillen. 

 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   Rückschau zur Informationsveranstaltung „Schmallenberg effizient“ 

Unter diesem Motto organisierte die Klimakommune 

Schmallenberg am 24. und 25. Januar gemeinsam mit Köster 

Baustoffe und dem Ingenieurbüro Petersen eine 

Informationsveranstaltung zu Wärmedämmung und Heizen mit 

erneuerbaren Energien. Eine Ausstellung sowie Vorträge im 

Alexanderhaus sowie zwei „Demobaustellen“ zeigten Wärme-

dämmung vom Dach bis in den Keller. Die Kirchengemeinde 

dämmte an diesen Tagen die oberste Geschossdecke und die 

Kellerdecke des Pfarrhauses. Auf dem Kirchplatz stellten acht 

Heizungsinstallateure, Ofen- und Brennstoffhändler ihr Angebot vor. Den 150 bis 200 Besuchern bot sich 

damit eine breite Palette an Anregungen zum Selbermachen sowie für die Erneuerung ihrer 

Heizungsanlagen. 

 
Kontakt: Klimakommune Schmallenberg | Helmut Henschel | Tel.: 02972/980-323| helmut.hentschel@schmallenberg.de 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

 

mailto:miller@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de
helmut.hentschel@schmallenberg.de
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   Aufruf zur neuen Zertifizierungsrunde "Familien-Freundliches-Unternehmen im HSK" 

Auch in diesem Jahr ruft die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises (WFG 

HSK) wieder zu einer neuen Zertifizierungsrunde "Familien-Freundliches-

Unternehmen im Hochsauerlandkreis" auf. In diesem Jahr haben Unternehmen 

bereits zum dritten Mal die Gelegenheit, den Zertifizierungsprozess zu durch-

laufen.  

 

Informieren Sie sich über das Verfahren bei der Auftaktveranstaltung am 12. Mai 

2014 um 11.00 Uhr im Kurhaus Bad Fredeburg, Rundsaal, Am Kurhaus 4, 57392 Schmallenberg. Sollten 

Sie an diesem Termin verhindert sein, schließt dies eine Bewerbung für eine Teilnahme am 

Zertifizierungsprozess nicht aus. 

 
Kontakt: WFG HSK | Carmen Kieserling | Tel.: 0291/94-1418| carmen.kieserling@hochsauerlandkreis.de 

 
>>> Weitere Informationen finden Sie unter www.wfg-hsk.de 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   8. Private Equity Konferenz NRW 

Gemeinsam mit dem Bundesverband deutscher Kapitalbeteiligungsgesellschaften (BVK) e.V. und dem 

Private Equity Forum NRW lädt die NRW.BANK am 19. Mai 2014 ab 13.00 Uhr zur 8. Private Equity 

Konferenz NRW in das CCD – CongressCentrum Düsseldorf, Rotterdamer Str. 161, 40474 Düsseldorf, 

ein. Die Organisatoren heißen alle herzlich willkommen, die sich für das Thema Beteiligungskapital 

interessieren, auf der Suche nach Kapital oder Investmentoptionen sind und Kontakte pflegen oder 

intensivieren möchten. Die Konferenz richtet sich insbesondere an kleine und mittlere Unternehmen. 

Auf der diesjährigen Veranstaltung stellen Unternehmer ihre Finanzierungsgeschichte mit Private Equity 

vor und diskutieren mit Investoren über ihre Beweggründe für Investitionen und ihre Erfahrungen mit 

dieser Finanzierungsform. Ergänzend zum zentralen Programm präsentieren junge und innovative 

Unternehmen ihre Geschäftsvorhaben auf einem Marktplatz für Beteiligungskapital. Hier können 

Investoren und Business Angels persönliche Eindrücke von Unternehmern und Unternehmen gewinnen, 

die ihrerseits auf der Suche nach Kapital und dem Austausch mit Investoren sind. Der Eintrittpreis liegt 

bei 10,- € pro Person. 

 
>>> Programminformationen und Anmeldung unter www.amiando.com/PEKonferenz2014 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   Horizont 2020 erleichtert den Zugang zu europäischen Fördermöglichkeiten für KMU 

Im Januar startete „Horizont 2020“, das neue 

Rahmenprogramm der Europäischen Union für Forschung und 

Innovation. Mit dem neuen Forschungsprogramm sollen bis 

2020 nachhaltiges Wachstum und zukunftsfähige Arbeitsplätze 

in Europa geschaffen und so die Wettbewerbsfähigkeit Europas 

gestärkt werden.  

 

Durch die starke Innovations- und Marktorientierung unterscheidet sich das Programm von seinen 

Vorgängern. Horizont 2020 baut die Kooperation von Wissenschaft und Wirtschaft deutlich aus. Es 

bietet nicht nur Forscherinnen und Forschern von Hochschulen und Forschungsorganisationen, sondern 

insbesondere auch kleinen und mittleren Unternehmen besonders attraktive Chancen. 

 

Zentrale gesellschaftliche Herausforderungen und Zukunftsfragen, die alle Menschen in Europa 

betreffen, wurden besonders berücksichtigt. Das sind Themen wie beispielsweise gesund leben in einer 

alternden Gesellschaft, umweltverträgliche und intelligente Mobilität, die effizientere Nutzung von 

Ressourcen und Rohstoffen sowie Energie- und Sicherheitsfragen. 

 

carmen.kieserling@hochsauerlandkreis.de
www.wfg-hsk.de
www.amiando.com/PEKonferenz2014


7 
 

Horizont 2020 betont zudem die Bedeutung von Schlüsseltechnologien für die Industrie, für die globale 

Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen Europas und damit auch der Unternehmen in Deutschland. 

Darüber hinaus wird deutlich mehr für Risikofinanzierung insbesondere für kleine und mittlere 

Unternehmen zur Verfügung gestellt. 

 

Gegenüber dem Vorgängerprogramm erfolgte eine Entbürokratisierung der Verfahren. Die Beteiligungs- 

und Finanzierungsregeln werden einfacher, Entscheidungen über zu fördernde Projekte schneller 

getroffen und es gibt weniger Berichterstattungspflichten. Dieses soll dazu beitragen, dass sich die 

besten Akteure aus Wissenschaft und Wirtschaft beteiligen. 

 
>>> Weitere Informationen finden Sie unter www.horizont2020.de 

 
Quelle: Bundesministerium für Bildung und Forschung 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   Neues von unseren Mitgliedsunternehmen 

Kemper GmbH eröffnet neues Ausstellungsstudio in Warstein 

In der Warsteiner Hauptstraße 77 befindet sich das neue Kemper-

Ausstellungsstudio. Seit mehr als 30 Jahren steht der Name Kemper für 

höchste Qualität in Herstellung und Handel mit Bauelementen wie 

Fenstern, Türen, Wintergärten, Fassaden, Balkonen und vielem mehr. Die 

Betreuung der Kunden in Warstein übernimmt der Außen-

dienstmmitarbeiter, Herr Frank Block. 

 
Kontakt: Tanja Kemper | Hünegräben 3 + 12 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02972/9799-22 | t.kemper@kemper-fenster.de 

 
>>>www.kemper-fenster.de 

 

 

Jubiläum: Die ersten fünf Jahre eventmanagerNet 

2014 ist ein eventmanagerNet Jubiläumsjahr. Frei nach 

dem Motto „If I can make it there, I'll make it 

anywhere“, startete die Agentur für Live-Marketing vor fünf Jahren im Sauerland. 

 

Inzwischen ist eventmanagerNet zu einer festen Event-Größe geworden. Nicht nur in der Region 

Südwestfalen.  

 

Aus Anlass des Jubiläums hebt Bernhard Pigram einige Beispiele aus der Gründerzeit seines 

Unternehmens besonders hervor:  

 

• die Zusammenarbeit mit dem bulgarisch-/holländischen Künstler Peter Vassilev 

• die Partnerschaft mit dem Düsseldorfer Agentur-Kollegen Michael Jenner 

• die im 3. Jahr bestehende Kooperation mit Schloss Körtlinghausen 

• die Entwicklung der neuen Produkt-Idee OJOconcepts. 

 

Weiterentwicklung ist Antrieb von eventmanagerNet. Deshalb dürfen die Kunden und Freunde auch in 

Zukunft Neues und Überraschendes erwarten. 

 
Kontakt: Bernhard Pilgram | Waldenburger Straße 7 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02972/921 851 | info@eventmanagerNet.de 

 

>>>www.eventmanagerNet.de 

>>>www.ojoconcepts.de 

 

 

 

 

www.horizont2020.de
t.kemper@kemper-fenster.de
www.kemper-fenster.de
info@eventmanagerNet.de
www.eventmanagerNet.de
www.ojoconcepts.de
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Reisebüro Dünnebacke unter neuer Leitung 

Zum 01. Februar 2014 hat Heinz Dünnebacke das Reisebüro 

offiziell an seine Tochter Vera Dünnebacke übergeben. Frau 

Dünnebacke hat schon ein paar Neuerungen vorgenommen und 

plant weitere für die Zukunft. So nutzt das Reisebüro Dünnebacke Facebook um neue Zielgruppen zu 

erreichen. Auch wird es bauliche Veränderung geben. Das Ladenlokal soll weiter attraktiviert werden. 

Darüber hinaus möchte Frau Dünnebacke ihr Sortiment behutsam ergänzen. So findet der Kunde 

zukünftig neben dem breiten Sortiment an Zeitungen und Zeitschriften sowie Tabakwaren auch 

Geschenkartikel vor.  

 
Kontakt: Vera Dünnebacke | Oststr. 7 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02972/4921 | info@reisebuero-duennebacke.de 

 
>>>www.duennebacke-schmallenberg.de 

 

 

Achtmal Gold – Metzgerei & Partyservice Merte ausgezeichnet 

Das Team von Merte überzeugte auch 2014 die Preisrichter bei den 

Qualitäsprüfungen des Fleischerhandwerks im Frühjahr durch die 

Qualität ihrer Produkte aus eigener Herstellung. Insgesamt kann Merte 

von neun zur Prüfung eingereichten Produkten acht Auszeichnungen in 

Gold und eine in Silber vorweisen. In Anerkennung besonderer Qualität in gleich mehreren 

Produktkategorien wurde dem Betrieb zudem die Trophäe „Meisterstücke 2014“ verliehen. Das 

gesamte Team mit Inhaber Bernd Willmes freut sich über die Auszeichnungen, da diese einmal mehr die 

Beständigkeit in der Produktqualität und die motivierten Leistungen des Mitarbeiterteams zeigen. 

 
Kontakt: Bernd Willmes | Im Brauke 24 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02972/97170 | info@merte.com 

 
>>>www.merte.com 

 

 

 

   Neue Mitglieder 

Malerbetrieb Vollmert 

Der Malerbetrieb Vollmert ist ein Unternehmen mit zwei 

Malermeistern. Der Betrieb besteht seit 1885 und wird von 

Herrn Klaus Vollmert in vierter Generation geführt. 

 

Der Malerbetrieb bietet unter anderem 

Fassadengestaltung, Tapezierarbeiten, Bodenbelagsarbei-

ten und kreative Innenraumgestaltung an. 

 

Ebenfalls ist das Unternehmen Expona Domestic Partner sowie Fachbetrieb für die Verarbeitung des 

patentierten Wellall Sumpfkalk-Wohlfühlputzes, der speziell durch seine natürliche Alkalität mit einem 

pH-Wert von 12,6 desinfizierend und antibakteriell wirkt. Darüber hinaus schafft er durch seine 

feuchtigkeitsregulierende und schadstoffbindende Eigenschaft ein gesundes Raumklima. 

 
Kontakt: Klaus Vollmert | Oberstr. 3 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02974/969269 | klaus-vollmert@web.de 

 

 

 

 

 

 

 

info@reisebuero-duennebacke.de
www.duennebacke-schmallenberg.de
info@merte.com
www.merte.com
klaus-vollmert@web.de
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Ingenieurbüro Plänker 

Das Ingenieurbüro Plänker wurde 1983 in 

Meschede von Dipl.-Ing. Willi Plänker als 

unabhängiges Büro für Kraftfahrzeugtechnik ge-

gründet und wird seit 2012 von Dipl.-Ing. Ralph 

Plänker weitergeführt. Neben Kfz-Schadensgutachten und -bewertungen führt das Unternehmen als 

Vertragspartner der GTÜ auch Hauptuntersuchungen nach § 29 StVZO (HU) durch. Ab Anfang April ist 

hierzu die neue Kfz-Prüfstelle in Schmallenberg, Vor der Lake 8 (alter Sportplatz), geöffnet. Dort besteht 

die Möglichkeit direkt vor Ort, unabhängig und ohne Termin Fahrzeuge zur Hauptuntersuchung 

vorzuführen oder ein Schadensgutachten erstellen zu lassen. Einer der vier Prüfingenieure ist von 

Montag bis Samstag immer vor Ort. 

 
Kontakt: Ralph Plänker | Vor der Lake 8 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02974/9778430 | info@ing-plaenker.de 

 

>>>www.ing-plaenker.de 

 

 

Romantik- & Wellnesshotel Deimann 

Vier Generationen Deimann haben aus einem prächtigen Gutshof von 

1880 das heutige 5-Sterne-Hotel mit 100 Mitarbeitern entwickelt. Heute 

wird das weitläufige Anwesen im urwüchsigen Hochsauerland höchsten 

Ansprüchen gerecht und hat sich dabei den besonderen Charme eines 

persönlich und familiär geführten Wohlfühlhotels bewahrt. 

 

Das Hotel Deimann ist Gründungs-Mitglied der Kooperation Wellness-Hotels-Deutschland und 

außerdem vertreten in der Romantik-Kooperation, bei den Wellness-Stars-Hotels sowie bei den 

PREMIUM SELECTION Wellnesshotels. 

 

In direkter Nähe des Hauses liegt einer der reizvollsten Meisterschaftsgolfplätze Deutschlands, der im 

Herbst 2013 auf 27 Löcher erweitert wurde. Als einziges 5-Sterne-Hotel im Hochsauerland ist das Hotel 

Deimann bekannt durch seinen großen Wellness- und Spa-Bereich.  

 
Kontakt: Theodor & Andreas Deimann | Alte Handelsstraße 5 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02975/810 | info@deimann.de 

 

>>>www.deimann.de 

 

 

HOFFE MARKENMANUFAKTUR und WOLL-Verlag 

Seit 1983 berät und betreut Hermann-J. Hoffe als Marken- und 

Marketingberater Unternehmen aus Industrie, Handwerk, 

Handel, Hotel und Gastronomie sowie dem Dienstleistungsbe-

reich in allen Fragen des Marketings und des Markenmanage-

ments. Im September 2011 erschien in enger Zusammenarbeit 

mit dem Schmallenberger Grafiker Rainer Zepernick und den 

beiden Druckereien Glade und Schäfers die erste Ausgabe des Magazins „WOLL – Worte, Orte, Land und 

Leute – Magazin für die Sauerländer Lebensart“ in Schmallenberg/Eslohe und Umgebung. Parallel 

erfolgte die Gründung des WOLL-Verlages in Schmallenberg-Kückelheim. Neben den WOLL-Magazinen, 

inzwischen in fünf Regionen des Sauerlandes, und Büchern mit Bezug zum Sauerland gibt es aus dem 

WOLL-Verlag zahlreiche andere Produkte unter der Marke WOLL bzw. der Bildwort-Marke „Sauerländer 

Wörter“. Über den WOLL-Onlineshop werden die Produkte in ganz Deutschland vertrieben. 

 

Als Marken- und Marketingberater hat sich HOFFE MARKENMANUFAKTUR vor allem auf den Bereich 

Social Media Marketing und den Aufbau regionaler Marken spezialisiert und arbeitet hier für namhafte 

Kunden aus dem Sauerland. Seine Erfahrungen gibt Hermann-J. Hoffe als Dozent und Lehrbeauftragter 

beim IHK-Bildungsinstitut und an der Fachhochschule Südwestfalen in Seminaren und Lehrgängen an 

junge Nachwuchskräfte weiter. 

 
Kontakt: Hermann-J. Hoffe | Kückelheim 11 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02971/87087 | hoffe@hoffe.de 

 

>>>www.hoffe.de 

info@ing-plaenker.de
www.ing-plaenker.de
info@deimann.de
www.deimann.de
hoffe@hoffe.de
http://www.hoffe.de/
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Andy Media-tainment 

Andy Media-tainment ist ein professioneller Partner in den 

Bereichen Hausautomation, Gebäudesteuerung, Ton-, 

Licht- und Medientechnik. Seit 1997 widmet sich das 

Unternehmen mit Herz und Verstand der 

Veranstaltungstechnik. Im Laufe der Jahre wurden viele 

hundert Events begleitet: vom Stadtfest oder 

Olympiaempfang mit mehreren tausend Besuchern bis hin 

zur Kreistagsveranstaltung.  

 

Mit diesen vielfältigen Erfahrungen und den wachsenden Möglichkeiten hat Andy Media-tainment sein 

Wissen und Leistungsspektrum kontinuierlich weiterentwickelt und den Fokus auf die Installation dieser 

Technik gerichtet.  

 

Heute bietet Andy Media-tainment seinen Kunden marktführende Licht-, Ton-, Medien- und 

Steuerungstechnik.  

 

Zu den Kunden zählen weit über 100 Unternehmen der Hotellerie, Gastronomie und Bürozentren, in 

welchen Andy Media-tainment für die benötigte Technik Sorge getragen hat. Hierzu zählen z.B.: das 

Brauhaus Willingen, Hotel Brabander, Hotel Deimann, Hanse Hotel Attendorn, Netzpepper und fast alle 

Skihütten und Erlebnisgastronomien in und um Winterberg.  

 

Andy Media-tainment ist zertifizierter Systempartner von Firmen wie Bose, Electrovoice, Dynacord, 

Crestron oder KNX.  

 

Andy Media-tainment widmet sich zunehmend der Hausautomation und Medientechnik im 

Privatbereich. Kunden lädt das Unternehmen herzlich in das Musterhaus ein, in welchem von der 

Heizung über die Garagentore, Alarmanlage, Haustür, die Beleuchtung und die gesamte Medientechnik 

inkl. Multiroom-Audio alles automatisiert über Schalter, Touchscreens, iPhone & Co zu steuern ist. 

 
Kontakt: Andreas Doetkotte-Schütte | Inderlenne 5 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02975/809982 | info@gute-beschallung.de 

 
>>>www.gute-beschallung.de 

 

 

b.sense Kommunikationstrainings 

Christine Balkenhol steht mit ihrem Unternehmen b.sense in Bad 

Fredeburg seit 2010 für Erfolg durch SINNvolle Kommunikation.  In 

Trainings und Seminaren zu den Themen „professionelle 

Gesprächsführung“, „Mitarbeiterführung“, „Konfliktmanagement“ und 

„Präsentation“ entwickelt sie mit Einzelpersonen, Gruppen und 

Unternehmen deren kommunikative Kompetenzen und Unterneh-

menskultur ziel- und ressourcenorientiert weiter. SINNvoll zu kommu-

nizieren bedeutet für die Wirtschaftspsychologin, Aspekte der Effizienz 

mit einer wertschätzenden und respektvollen Grundhaltung zu verknüp-

fen. Vor diesem Hintergrund entwickelt sie in ihren Seminaren und Trainings individuelle Lösungs-

möglichkeiten für teilnehmerspezifische Gesprächspartner und -kontexte. 

 
Kontakt: Christine Balkenhol | von-Ascheberg-Str. 31 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02974/9689620 | christine.balkenhol@b-

sense.de 

 

>>> www.b-sense.de 

 

 

 

 

 

 

 

info@gute-beschallung.de
www.gute-beschallung.de
christine.balkenhol@b-sense.de
christine.balkenhol@b-sense.de
www.b-sense.de
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Haustechnik Knoche 

Die Firma Knoche ist ein traditioneller Handwerksbetrieb. Er 

wurde 1977 von Heinz Knoche gegründet und wird nunmehr in 

zweiter Generation geführt. Andre Knoche legte 2003 seine 

Meisterprüfung ab und übernahm zum 01.01.2006 den Betrieb 

seines Vaters. Gemeinsam mit seiner Frau Julia entwickelte 

Andre Knoche die Ausrichtung hin zu dem neuen Leistungsprogramm, der Badrenovierung aus einer 

Hand. „Das Bad aus einer Hand ist Zukunft“, erklärt Andre Knoche. „Der Kunde hat keinen Ärger oder 

Stress mit Handwerkern, denn auch Terminplanung und Abwicklung werden von uns koordiniert“. Das 

Leistungsspektrum umfasst alles, was mit der Renovierung zu tun hat - vom Abriss des alten Bades bis 

hin zur Endreinigung und Abnahme. Speziell dafür wurde die Firma durch eine große Bäderausstellung 

erweitert. Die große Bäderausstellung zeigt dem Kunden, welche Gestaltungsmöglichkeiten es gibt, um 

den Traum vom neuen Bad zu verwirklichen. Hier kann zwischen unterschiedlichen Stilrichtungen, 

Materialien und Designs gewählt werden. 

 
Kontakt: Andre Knoche | Kastanienweg 10 | 57392 Schmallenberg | Tel: 02974/6280 | info@knoche-haustechnik.de 

 
>>>www.knoche-haustechnik.de 

 

 

 

 

 

 
Haben Sie Anregungen, Themenvorschläge oder Fragen?  

Senden Sie uns eine E-Mail an info@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de 
 

Schmallenberg Unternehmen Zukunft e.V. 

- Wirtschaftsförderung - 

Oststraße 3 

D-57392 Schmallenberg 

Tel.:  +49 (0) 2972.9611-52 

Fax:  +49 (0) 2972.9611-54 

 

Mit freundlicher Unterstützung unserer Partner:  

 

 

Impressum 
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